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„Für ein lebenswertes Brandenburg“ – Woidke und 
Nonnemacher starten Brandenburgische Seniorenwoche 

Immer mehr ältere Menschen in Brandenburg engagieren sich ehrenamtlich, 
sei es im Sport- oder Kulturverein, als Lesepaten in Kitas und Schulen oder 
ganz aktuell in der Flüchtlingshilfe. Mit ihrem freiwilligen Einsatz tragen sie in 
hohem Maße zum sozialen Zusammenhalt im Land bei. Die Arbeit der vielen 
ehrenamtlich tätigen Älteren sowie der Seniorenbeiräte zu würdigen, aber 
auch Forderungen und Erreichtes öffentlich zu machen, ist Anliegen der 
28. Brandenburgischen Seniorenwoche unter dem Titel „Für ein lebenswertes 
Brandenburg – solidarisch, aktiv, mitbestimmend, für alle Generationen“. 
Auch in diesem Jahr trägt die Schirmherrschaft Ministerpräsident Dietmar 
Woidke, der die Woche heute gemeinsam mit Sozialministerin Ursula 
Nonnemacher feierlich in Falkensee (Havelland) eröffnete. 

Ministerpräsident Woidke: „Ob in den Seniorenbeiräten, in Vereinen, in der 
Nachbarschaftshilfe oder der Kommunalpolitik – die Seniorinnen und Senioren in 
unserem Land sind wahre Helferinnen und Helfer in der Not. Die aktuellen 
Ereignisse in der Ukraine erinnern viele Ältere auf traumatische Weise an ihre 
Erfahrungen aus Kindheitstagen. Trotzdem oder vielleicht auch genau deswegen 
unterstützen viele von ihnen Geflüchtete aus der Ukraine. Sie packen dort an, wo 
Hilfe gebraucht wird – ob bei privaten Unterbringungsangeboten, der Unterstützung 
bei der Ankunft und Versorgung in den Kommunen oder dem Sammeln von 
Spenden. Mein herzlicher Dank für dieses wichtige Engagement! 

Die Menschen in Brandenburg werden älter und das weit überwiegend bei guter 
Gesundheit – das ist eine gute Entwicklung, die geänderten Lebensgewohnheiten 
und unserem gesellschaftlichen Fortschritt zu verdanken ist. In der Folge wird in 
acht Jahren fast ein Drittel der Brandenburgerinnen und Brandenburger 65 Jahre 
und älter sein. Wir müssen aufhören, diese Entwicklung ausschließlich als 
demografisches Problem anzusehen. Vielmehr ergibt sich auch ein großes 
Potenzial an aktiven Menschen, die bereit sind, Zeit und Kraft in gesellschaftliches 
Engagement zu investieren. Dieses Potenzial wollen wir im Interesse des 
Zusammenhalts in unserem Land gemeinsam heben.“  
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Im Rahmen der Eröffnungsfeier wurde der Wettbewerb „Auf dem Weg ins 
Internet – Stärkung der digitalen Fitness für Seniorinnen und Senioren im 
Land Brandenburg“ gestartet. Den Wettbewerb startete Sozialministerin Ursula 
Nonnemacher symbolisch per „Knopfdruck“. 

Sozialministerin Nonnemacher: „Die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig – 
gerade auch für ältere Menschen – die Digitalisierung sein kann, sei es bei der 
Kommunikation mit den Enkeln oder der Erledigung von Alltagsangelegenheiten. 
Das Land Brandenburg unterstützt gezielt Angebote zur Unterstützung der 
ersten digitalen Schritte Älterer. Dazu gehören beispielsweise die Projekte 
„DigitalFIT für Seniorenbeiräte“ und „Smart Surfen“. Aber es gibt noch viel mehr 
Angebote, die wir über den Wettbewerb bekannt machen und würdigen wollen. 
Dahinter steht die Erkenntnis, dass die gesellschaftliche Teilhabe künftig 
zunehmend im digitalen Raum stattfinden wird. Und trotzdem müssen wir darauf 
achten, weiter analoge Zugänge vorzuhalten, um niemanden zurückzulassen oder 
auszugrenzen.“ 

Mit dem Wettbewerb sollen Weiterbildungsangebote zur Förderung digitaler 
Kompetenzen bei Älteren ausgezeichnet werden. Dafür stehen 4.000 Euro an 
Preisgeldern zur Verfügung, die von einer Expertenjury vergeben werden. 
Informationen und Anmeldung: https://www.buendnis-gesund-aelter-
werden.de/wettbewerb  

Die 28. Brandenburgische Seniorenwoche (BSW) wird vom Seniorenrat des 
Landes Brandenburg e.V. jährlich ausgerichtet, sie bietet landesweit zahlreiche 
Veranstaltungen für Austausch, Begegnung und Diskussion. Die Seniorenwoche 
wird mit 65.000 Euro vom Sozialministerium gefördert und steht traditionell unter 
der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten. 

Terminauswahl: 

- Sonnabend, 11. Juni, Falkensee: Zentrale Eröffnungsveranstaltung zur 
BSW und Havelländischer Seniorentag. 

- Montag, 13. Juni, Neuruppin: Eröffnung BSW im Landkreis Ostprignitz-
Ruppin; Luckenwalde: Eröffnung BSW im Landkreis Teltow-Fläming. 

- Mittwoch, 15. Juni, Stahnsdorf: Runder Tisch zum Thema „Farben des 
Vergessens – Alzheimer im täglichen Leben“. 

- Mittwoch, 15. Juni, Rangsdorf: Präventionskonzert für Seniorinnen und 
Senioren mit dem Landespolizeiorchester Brandenburg. 

- Donnerstag, 16. Juni, Perleberg: Festveranstaltung zur BSW im 
Landkreis Prignitz.  

 

Weitere Informationen www.srlb.de  

https://www.buendnis-gesund-aelter-werden.de/wettbewerb
https://www.buendnis-gesund-aelter-werden.de/wettbewerb
http://www.srlb.de/
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